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nach dem EM-Aus hat Julian Nagels-
mann, der bekannte Fußballtrainer, 
sich kürzlich zur wahrgenommenen 
Tristesse in Deutschland geäußert. Er 
merkte an, dass viele Menschen im 
Land oft einen düsteren Blick auf das 
Leben haben und sich in einer Kultur 
der Negativität verlieren. Diese Hal-
tung spiegelt sich nicht nur im Alltag 
und im Umgang miteinander, sondern 
auch in der Berichterstattung und der 
öffentlichen Meinung wider. Er fordert 
die Menschen auf, mehr Positivität und 
Optimismus in den Fokus zu rücken, 
um die allgemeine Stimmung zu heben 
und die Lebensfreude zu fördern. In-
dem wir uns auf das Gute konzentrieren
und dankbarer sind, können wir die 
Tristesse überwinden und eine leben-
digere, hoffnungsvollere Gesellschaft 
gestalten. Nehmen wir das positive 
Wir-Gefühl aus der EM mit in unseren 
Alltag!
       Im Namen des Redaktionsteams,

Alexandra Bömeke
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heißt es, dass wir „erneuert werden“ 
und uns nicht erneuern müssen. Es 
reicht wenn wir die Hände öffnen und 
empfangen was Gott uns gibt. Und das 
funktioniert auch im Alltag. Im Chris-
tentum hat sich der Sonntag als freier 
Tag bewährt. Eine Auszeit vom Alltag, 
um wieder aufzutanken, Gottes Wort 
zu lauschen, Zeit mit der Familie und/
oder guten Freunden zu verbringen. 
Einfach mal die Seele baumeln lassen 
und den Alltag mit anderen Augen be-
trachten. Unsere Kirchengemeinden 
tragen zur Erneuerung gerne bei!

Ich wünsche allen einen gesegneten und 
vertrauensvollen Start in den Alltag!

Joachim Bruns

Andacht

Dieser Satz könnte in den kommen-
den Tagen häufi ger gehört und 

auch selbst ausgesprochen werden. 
Bist du auch schon wieder in deinem 
Alltag angekommen, mit seiner routi-
nemäßigen Zeiteinteilung, mit seinen 
Anforderungen in Beruf, Familie und 
Freizeit und mit all seinen positiven 
wie negativen Erfahrungen?

Die Urlaubszeit ist vorbei und jetzt geht 
es wieder richtig los. Alles ist wieder 
wie vorher. Oder?? 

Nein, das hoffe ich nicht. Ich hoffe, dass 
wir die Auszeit, die erfahrene Erholung 
im Urlaub hineinnehmen können in 
unseren Alltag. Die Akkus sind wieder 
aufgeladen und wir freuen uns wieder 
auf die Menschen, die uns in unserem 
„Alltag“ begegnen oder auf einen Neu-
beginn mit neuen Herausforderungen.
Im Brief an die Kolosser, Kapitel 3, 
Vers 10 schreibt Paulus: „Ihr seid neue 
Menschen geworden, die ständig er-
neuert werden.“

Diese Erneuerung erfährt ihre Chance 
in der Auszeit, in der Ruhe (in der ja 
bekanntlich weise auch die Kraft liegt) 
im Abschalten vom Alltag. Aber nicht 
nur allein darin, sondern auch im Öff-
nen für Neues. In der Aussage von Paulus 

Der Alltag hat mich wieder…
xxxxx

Joachim Bruns 
Foto: privat
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Sexueller Missbrauch von Kindern 
und Jugendlichen war lange nur 

Thema der katholischen Kirche. 2018 
beschloss die Synode der EKD die bereits 
laufenden Maßnahmen zur Aufarbei-
tung sexualisierter Gewalt auszuweiten. 
Ein Teil davon ist das Forschungspro-
jekt ForuM, dass seit 2020 das Ausmaß 
und die Risikofaktoren von sexualisierter 
Gewalt innerhalb der evangelischen 
Kirche in Deutschland untersucht.
Seit Januar dieses Jahres wissen wir: 
Auch in der evangelischen Kirche gab 
und gibt es sexualisierte Gewalt und 
wir müssen in Zukunft anders damit 
umgehen, als bisher. Betroffene müssen 
ernst genommen werden, die Unter-
stützung bekommen, die sie brauchen 
und Gerechtigkeit erfahren. Zweitens 
muss es Tätern so schwer wie möglich 
gemacht werden.

Unklare Hierarchien und Zuständig-
keiten, falsche Loyalität zur Institution 
oder zu Funktionsträgerinnen und 
-trägern, der Glaube daran, dass so et-
was bei Kirche nicht möglich ist, weil 
sie einen Schutzraum bieten sollte,… 
Alles das sind nur einige Beispiele für 
Faktoren, die bisher einen konsequen-
ten Umgang mit diesen Straftaten 
verhindert haben.

Da die Gründe vielfältig und komplex 
sind, sind es die Lösungsansätze auch. 

Thema

Sexuelle Gewalt in der Kirche
Die ForuM-Studie und ihre Konsequenzen

Sie werden im Beteiligungsforum „Se-
xualisierte Gewalt“ gemeinsam von 
Betroffenen und Vertreterinnen und 
Vertretern der Institution erarbeitet. 
Dieser Prozess wird andauern. 

Erste Ergebnisse gibt es aber bereits.
• Ältere Fälle werden aufgearbeitet.
• Die Zuständigkeiten, wenn Fälle sexu-
 alisierter Gewalt bekannt werden, 
 sind nun klar geregelt.
• Für die Betroffenen gibt es Ansprech-
 personen, die ihnen helfen, ihre In-
 teressen zu vertreten.
• Haupt- und leitende Ehrenamtliche 
 werden in Fortbildung zu diesem 
 Thema sensibilisiert und müssen 
 ein polizeiliches Führungszeugnis 
 vorlegen, um mit Kindern und Ju-
 gendlichen zu arbeiten.

Die meisten dieser Punkte fi nden sich 
im Schutzkonzept gegen sexuelle Ge-
walt wieder, das jede Gemeinde er-

Foto: freepik
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stellen muss. Sie werden auf Kirchen-
kreisebene überprüft und liegen dann 
öffentlich einsehbar in den Gemeinde-
büros.

Thema

Weitere Infos zur Studie: 
www.forum-studie.de und www.ekd.de/
aufarbeitungsstudie-forum-82255.htm
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Maren Janssen
Foto: privat

Maren Janssen

Interview mit Maren Janssen
Initiatorin des neuen Krabbel-Cafés

Liebe Maren, Du wirst ab Anfang August 
das neue „Krabbel-Café“ in unserer Kirchen-
gemeinde leiten. Magst Du Dich einmal vor-
stellen und etwas zu Deiner Person erzählen?
Hallo, ich bin Maren, 32 Jahre alt, ver-
heiratet und Mutter von zwei sieben-
jährigen Jungen und einer 15 Monate 
alten Tochter.
Wenn ich nicht gerade in Elternzeit bin, 
arbeite ich im Kindergarten. Ursprüng-
lich bin ich allerdings Heilerzieherin. Als 
Familie haben wir leider schnell ge-
merkt, dass es schwierig ist, wenn beide 
Elternteile im Schichtdienst tätig sind. 
So bin ich jetzt im Kindergarten und 
habe damit tolle Alternative gefunden. 
Was hat Dich dazu bewogen, in unserer Kir-
chengemeinde ein Krabbel-Café für Kinder 
von 0 - 3 Jahren anzubieten und welches 
Profi l stellst Du Dir dafür vor?
Als ich frischgebackene Mama war, waren 
wir ganz neu zugezogen und hatten kei-
nerlei Kontakte direkt vor Ort.  Damals 
hörte ich vom Elterncafé im Kultursaal. 
Es tat mir gut, als junge Zwillingsmama 
einfach mal auf Leute zu treffen, die vor 
ähnlichen Herausforderungen standen. 
Ich denke, das Wichtigste ist es, dass 
es viel Zeit zum Reden gibt. Probleme 
erscheinen viel kleiner, wenn man sie 
teilt. Erfahrungsgemäß entstehen da-
bei Freundschaften zwischen den Gro-
ßen und den Kleinen. Wer mag, kann 
auch gerne erfahren, wie wir unseren 
Glauben im Alltag leben. Das zwänge 

ich aber niemandem auf. Klar gibt’s 
auch mal ein lustiges Lied, ein Reiter-
spiel oder dergleichen. Kaffee und Tee 
gibt’s übrigens auch. 
Du hast ja erzählt, dass Du ursprünglich nicht 
aus Dörverden stammst. Wie hast Du erste 
Kontakte mit unserer Gemeinde geknüpft?
Die ersten Kontakte bekamen wir durch 
die Kinderkirche. Dort wir wurden herz-
lich empfangen. Beim Gemeindefest hat 
sich ein ganz tolles Gespräch entwickelt, 
nachdem mir bewusst wurde, wie sehr 
ich das Singen in einer Gemeinschaft 
vermisse. Heute bin ich Teil vom Dör-
verdener Chor Novitas und fühle mich 
da sehr wohl. Für die ganz Kleinen gab 
es bis jetzt wenig Berührungen mit 
der Kirche. Ich hoffe, dass sich meine 
Tochter im Krabbel-Café genauso wohl 
fühlt und sie sich als Teil der Gemein-
schaft sieht.
Vielen Dank für das offene Gespräch und 
viel Freude bei Deinem neuen Projekt! 

Das Interview führte Carola Schaller
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Fotos: Joachim Bruns

Zu Beginn der Ferien gab es gleich 
drei Veranstaltungen im Rahmen 

des Ferienprogrammes der Samtge-
meinde Dörverden. Die Kinder hat-
ten viel Spaß beim Schatzsuchen in 
Dörverden, beim Schlüsselanhänger 
knüpfen in Westen und beim gemein-
samen Spielen auf der Kirchwiese. Die 
Angebote waren alle drei so gut wie 
ausgebucht. Aufgrund der Hitze gab 
es nach jedem Spiel eine ausgiebige 
Trinkpause im Schatten. Die Nachfra-
ge war im Vorfeld so groß, dass fast 
schon die doppelte Menge an Kindern 
auf der Warteliste standen. Unterstüt-
zung gab es von Teamern aus der Ju-
gendarbeit, die zusammen mit Diakon 
Jockel Bruns alles im Blick behiel-
ten. Neben einer kleinen Verletzung 
am Knie und leichten Kopfschmerzen 
aufgrund der anhaltenden Hitze, gab 
es keine weiteren Blessuren bei den 
insgesamt 67 Kindern.

Joachim Bruns

Schatzsuche, Schlüsselanhänger und Spiele
Großer Zulauf bei Ferienprogramm 

Fotos: Joachim Bruns



Kindergarten Barme 9

Neustart nach den Sommerferien
Abschied von Carola Reinhardt

Mit vielen Eindrücken aus dem 
Sommerurlaub starten die Kinder 

wieder in die Schule und in den Kinder-
garten. Einige Kinder kennen ihre Kin-
dergarten-Gruppe bereits, wissen die 
Abläufe und freuen sich, wieder mit den 
Freunden zu spielen. Andere Kinder 
wechseln von der Purzelgruppe (Kinder 
von eins bis drei/vier Jahren) in die 
Höhlengruppe (ab drei Jahren). Dazu 
kommen eine ganze Reihe Kinder neu 
in die Einrichtung.
Alle Kinder brauchen am Anfang noch 
Hilfestellung, sich in den Kita-Alltag 
wieder einzuleben und zurechtzufi n-
den. In der Purzelgruppe werden die 
Kinder unter drei Jahren nach dem 
„Berliner Modell“ eingewöhnt. Zu Be-
ginn begleitet eine Vertrauensperson 
das Kind in den Kindergarten und bleibt 
für etwa ein bis zwei Stunden mit in 
der Gruppe. Die Vertrauensperson ist 
oftmals die Mutter, aber auch Väter 

oder Großmütter übernehmen diese 
Rolle. Es ist wichtig, einen behutsamen 
Übergang vom Elternhaus in den Kin-
dergarten zu gestalten. Diese Zeit be-
darf viel Geduld, Empathie, Zuversicht 
und Vertrauen, damit die Eingewöh-
nung gelingt.
Im Juni haben wir uns von unserer 
langjährigen Kollegin Carola Reinhardt 
verabschiedet. Achtzehneinhalb Jahre 
war sie eine unserer Haupterzieherin-
nen und hat mit viel Herz und Wärme 
die Kinder betreut und begleitet. In 
den letzten Jahren war sie vor allem 
für die ganz kleinen Kinder zuständig. 
Auch zu den Eltern hatte sie einen guten 
und vertrauensvollen Kontakt.
Wir danken Carola Reinhardt sehr für 
ihre engagierte und kompetente Mit-
arbeit und wünschen ihr für ihren 
neuen berufl ichen Weg alles Gute. Wir 
werden Sie vermissen. 

Jutta Schroeder
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Gemeindeleben Dörverden

Unser neuer Kirchenvorstand
Mit Zuversicht und vielen Ideen für die nächsten sechs Jahre

Das ist er nun, unser neuer Kirchen-
vorstand, der die Geschicke der 

Gemeinde bis 2030 lenken wird. Am 
2. Juni haben wir den Kirchenvorstand in 
sein Amt eingeführt und am 20. Juni 
war die konstituierende Sitzung. Nach 
einem kleinen Umtrunk ging es gleich 
zur Tagesordnung über. Zunächst wur-
de Eik Lindau zum Vorsitzenden des 
Kirchenvorstandes gewählt – und Pastor 
Görnandt zu seinem Stellvertreter. 
Falk v. Eickstedt wird unseren Kinder-
garten im Vorstand des Kindertagesstät-
tenverbandes vertreten, sein Vertreter 
ist Eik Lindau. Heike Ristau wurde in 
das Kuratorium für Kinder- und Jugend-
arbeit in der Region Süd gewählt, ihre 

Stellvertreterin ist Katharina Ahlers. 
Weitere Ausschüsse und Zuständig-
keiten werden in den nächsten Sitzun-
gen festgelegt. Carola Schaller wird 
als Gemeindemanagerin dem Kirchen-
vorstand zuarbeiten und sich zwischen 
den Sitzungen mit der Umsetzung der 
Beschlüsse befassen. Wir sind froh und 
dankbar, dass wir Ehrenamtliche haben, 
die im Vorstand unserer Gemeinde Ver-
antwortung übernehmen. So können 
wir mit Zuversicht in die nächsten 
sechs Jahre gehen und sind entschlossen, 
mit vielen Ideen das Gemeindeleben 
zu bereichern.

Rolf Görnandt

Andrea Broszeit, Jürgen Stahlke, Elisabeth Einicke-Renaud, Falk v. Eickstedt, Erika Mitzko, 
Isabell Schünemann, Heike Ristau, Katharina Ahlers, Eik Lindau und Pastor Görnandt 

Foto: Mara Ristau



Anmeldung zum 
Konfi rmationsjubiläum
Am 8. September werden wir um 10 Uhr 
das Konfi rmationsjubiläum der Jahr-
gänge 1954, 1959, 1964, und 1974 feiern. 
Wir schreiben alle Jubilare an, die ak-
tuell in unserer Gemeinde leben. Von 
auswärtigen Jubilaren benötigen wir 
die aktuelle Adresse, sowie die Zustim-
mung, diese Daten zu verwenden. Bitte 
melden Sie sich bei uns, wenn Sie nicht 
sicher sind, ob wir ihre Adresse haben 
– und geben Sie den Termin auch an 
andere aus ihrem Jahrgang weiter!

12 Gemeindeleben Dörverden

Anmeldung zum 
Konfi rmandenunterricht 
noch möglich
19 Kinder sind es schon, die im Septem-
ber mit dem Konfi rmandenunterricht 
beginnen. Wir würden uns freuen, wenn 
es noch ein paar mehr werden. Alle Kin-
der, die jetzt in die 7. Klasse gekommen 
sind oder mind. 12 Jahre alt sind, kön-
nen teilnehmen. Die Anmeldung kann 
donnerstags im Gemeindebüro erfolgen 
(16-18 Uhr) – oder Sie rufen einfach 
Pastor Görnandt an (04234 - 13 68).

Für Kinder von 0 bis 3 Jahren 
und deren Eltern

Mittwochs 10 Uhr bis 11.30 Uhr

Start am 07. August

Gemeindehaus der Kirche in 
Dörverden, Kirchstraße 15

Kontakt: 
Maren Janssen 0177 - 68 04 71 5

»Liebe ist alles!«
Motorradpilgern 
zum Sachsenhain 
11.8.2024

Abfahrt 10.30 Uhr:
- Rotenburg Stadtkirche
- Westen Kirche
- Thedinghausen Rathausplatz
- Ottersberg Kirche
- Achim Gymnasium am Markt
- Kirchwalsede Kirche
- Hoya Famila Weserstraße

12 Uhr: Motorradgottesdienst mit Band Convoice
Anschließend Gegrilltes und (Benzin-)Gespräche sowie die 
Möglichkeit zur Teilnahme an einer gut zweistündigen Rundfahrt.
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Nachdem wir als Kirchengemeinden 
Dörverden und Westen im letzten 

Jahr mit einer erfreulich großen Grup-
pe bei „Dörverden läuft“ teilgenommen 
haben, möchten wir in diesem Jahr sehr 
gerne an diesen Erfolg anknüpfen. Der 
Lauf fi ndet am 1. September statt, die 
vier Startzeiten sind für 1800m 10:00 
Uhr; 10.000m, 10:45 Uhr; 5000m, 11:20 
und für 5000m Walken 11:25 Uhr. Wir 
laden Sie und Euch ein, mitzumachen - 
egal ob laufend oder walkend. Es wäre 
toll, wenn wir diese Aktion gemeinsam 
erleben. Der Erlös ist, wie in jedem Jahr, 
für einen guten Zweck bestimmt. Au-
ßerdem bekommen alle Mitläufer:in-
nen ein T-Shirt mit dem Logo der 
Kirchen, das sie hinterher behalten 
dürfen. Bei der Anmeldung muss der 
Lauf und die T-Shirt-Größe angegeben 
werden, sowie Name und Geburtsdatum. 

Wir leiten dann alle Anmeldungen 
gesammelt an die Organisatoren von 
„Dörverden läuft“ weiter. Zur Anmel-
dung und weiteren Fragen melden Sie 
sich gerne bei mir, unter der Telefon-
nummer 04234-942151. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir 
uns dort sehen und gemeinsam laufen! 

Carola Schaller

Foto: R. Görnandt

Dörverden läuft
Kirche läuft mit

Helmut Kuhlemann
* 19.7.1939      † 25.6.2024

Helmut Kuhlemann hat viele Jahre als Integrationslotse in Dörverden 
gearbeitet und sich seit 2015 intensiv in unser Netzwerk Flüchtlings-
hilfe eingebracht. Insbesondere hat er unermüdlich alte Fahrräder 
gesammelt, instand gesetzt und sie Neuankömmlingen zur Verfügung 
gestellt. Sein offenes Wesen und sein großes Herz halfen ihm dabei, 
sprachliche Barrieren zu überwinden. Es galt für ihn immer, Men-
schen in Not zu helfen. Wir sind Helmut Kuhlemann sehr dankbar.

Netzwerk Flüchtlingshilfe Dörverden



Obere Straße 57 

27283 Verden (Aller) 

Tel. 04231/9602577-0

info@fr-druck.de 

www.fr-druck.de

MEYER & RAUPACH

M&R DRUCK
MEYER&RAUPACH GbR

Gemeindebriefe, Chroniken, Festschriften, Bildbände, 

 Monatsmagazine sowie alles rund um Bücher und 

Broschüren von ihrem Werbeprofi in Verden

Anzeigen14

fertigt, liefert und montiert in solider
handwerklicher Qualität

 Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
 Massivholztreppen nach Maß
 Möbel und Einbaumöbel
 Bodenbeläge aus Holz und Holzwerkstoffen
 Sicherheitsbeschläge für Fenster und Türen
 Rolladen  Reparaturen  Innenausbau
 Insektenschutzgitter In

fo
rm

ie
re

n 
Si

e 
si

ch
 u

nv
er

bi
nd

lic
h!

ALTE REIHE 32 · 27313 DÖRVERDEN

TEL. 04234-942440 · FAX 942441

Ihr Tischlermeister
Jürgen Flasche

Private oder 
gewerbliche 

Anzeigen 
im 

Gemeinde-
brief

Melden Sie 
sich bei

M+R Druck,
Meyer und 

Raupach GbR,
Verden 

Telefon 
04231 - 

9 60 25 770



15

Am 7. Juni hat sich eine Gruppe von 
Interessierten getroffen, um die 

vier Entwürfe für das neue Kirchen-
fenster kennenzulernen. Die Künst-
lerinnen Lea Dievenow und Mahbuba 
Maqsoodi sowie die Künstler Henning 
Diers und Axel Kawalla hatten ihre Ent-
würfe eines Friedensfensters im Rah-
men eines Wettbewerbes eingereicht. 
Alle vier sind eindrücklich und wären 
sicherlich eine Bereicherung für die 
Kirche. Dievenow und Kawalla haben 
sich von Prophetenworten aus dem 
Alten Testament inspirieren lassen. In 
ihnen wird die Vision von einem Frie-
densreich mit Symbolen aus der Natur 
ausgedrückt. Ein Baum am Fluss, der 
ständig frische Früchte trägt, Menschen, 
die in Frieden unter einem Feigenbaum 

Gemeindeleben Dörverden

Schwierige Entscheidung
Vier gute Entwürfe für das neue Kirchenfenster

wohnen. Diers knüpft an der Noaher-
zählung an, in der eine Taube mit einem 
Ölzweig vom Ende der Sintfl ut zeugt. 
Der Regenbogen ist das Symbol für 
Gottes Bund mit den Menschen. Maq-
soodi malt ein sehr dynamisches Bild, 
das sich von dunkelroten Farben nach 
oben zu hellem Gelb entwickelt; von 
Kampf und Streit hin zum ewigen Licht.
Die Jury, die am 11. Juni unter Beteili-
gung des Kunstreferenten der Landes-
kirche, Dr. Thorsten Albrecht, tagte, 
konnte sich bisher nicht auf einen 
Entwurf einigen. Es bleibt also span-
nend, welcher Entwurf demnächst das 
große Südfenster gegenüber dem Kru-
zifi x zieren wird.

Rolf Görnandt


Titel Zeitgeist

Jahr 2024

Technik Mischtechnik 
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Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen
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Hinweis
Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstags nicht einverstanden sind, 
teilen Sie dies bitte Frau Allerheiligen im Kirchenbüro mit.  (04234 - 94 21 45).

Posaunenchor-Ständchen
Wer den Posaunenchor zu seinem 80. oder 90. Geburtstag oder Goldenen 
Hochzeit dabei haben möchte, kann sich rechtzeitig bei Eva und Torsten Meinke 
melden unter 04234 - 94 29 673.

Der Posaunenchor



Westen

10. Aug. Einschulungsgottesdienste 
09.00 Diakon Bruns 

11. Aug. 11. So. nach Trinitatis 
11.00 Die Freiheit des Glaubens
 P. Görnandt/
 L. Lohmann-Kaesberg

18. Aug. 12. So. nach Trinitatis 
11.00 Heilung an Leib und Seele
 P. Görnandt

25. Aug. 13. So. nach Trinitatis
11.00 Ihr sollt heilig sein!
 L. Lohmann-Kaesberg

Dörverden

10. Aug. Einschulungsgottesdienste 
09.00  Schule in Barme
09.45 Kirche Dörverden
 P. Görnandt

11. Aug. 11. So. nach Trinitatis 
09.30 Die Freiheit des Glaubens
 P. Görnandt

18. Aug. 12. So. nach Trinitatis
09.30 Heilung an Leib und Seele
 Begrüßung d. Konfi rmanden
 P. Görnandt 

25. Aug. 13. So. nach Trinitatis
09.30 Ihr sollt heilig sein!
 L. Lohmann-Kaesberg

18 Gottesdienste

Gottesdienste im Altenheim Haus am Hesterberg

jeweils 10 Uhr im großen Saal

     • Freitag, 09. August, mit P. Görnandt
     • Freitag, 20. August, mit P. Görnandt
     • Freitag, 20. September, mit Pn. Schäfer

Gottesdienste im August 2024

04. Aug. Familienkirche in Westen – 
der kreative Gottesdienst für klein und groß 

11.00 „Einfach geliebt!“; Einlass ab 10.30 Uhr
 Anschl. Sommerfest für die ganze Familie

S S
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Westen

  

14. Sept. Erntefest in Hülsen 
11.00 mit Posaunenchor 
 P. Görnandt 

22. Sept. 17. So. nach Trinitatis
11.00 Glaube verbindet!
 Begrüßung der Konfi s
 Pn. Schäfer

06. Okt. Erntedank 
11.00 mit Posaunenchor
 Pn. Schäfer

Gottesdienste im September 2024
Dörverden

01. Sept. 14. So. nach Trinitatis
09.30 Dankbarkeit
 P. Görnandt

08. Sept. 15. So. nach Trinitatis 
10.00  Konfi rmationsjubiläum

Sorgt euch nicht!
 P. Görnandt

15. Sept. 16. So. nach Trinitatis
10.00 Kartoffelmarkt Ehmken Hoff
 Plattdeutscher Gottes-
 dienst mit Posaunenchor
 P. Manfred Thoden 

21. Sept. Erntefest in Stedorf
13.00  mit Posaunenchor 
 P. Görnandt

22. Sept. 17. So. nach Trinitatis 
09.30 Glaube verbindet!
 Pn. Schäfer

29. Sept. 18. So. n. Trinitatis
09.30 LektorenSonntag 
 C. Schaller, M. Kuhlemann, 
 W. Lohmann-Kaesberg

06. Okt. Erntedank 
09.30 mit Posaunenchor
 Pn. Schäfer

S



Physiotherapie
Dörverden
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 Lymphdrainage
 Physiotherapie

 
massage

 ehcsissalK   
Massage

Daniela Martsch
•

Telefon: 04234/9425770 • info@physio-doerverden.de

Anzeigen

Dank- und Traueranzeigen
Liebe Leserinnen und Leser, falls Sie eine Dank- oder Traueranzeige in unserem 
Gemeindebrief schalten lassen möchten und sich in der Gestaltung unsicher 
sind, melden Sie sich gern bei uns. Wir sind für Sie da und helfen gern!

Spenden sind jederzeit willkommen, herzlichen Dank!
Kirchenamt Verden 

IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63
„KG Westen - Spende für die Stiftung“ 

(als Verwendungstext angeben!)

Stiftung etwas tun für St.-Annen
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Heilpraktikerin für Physiotherapie

Praxis für Physiotherapie

CORINNA TROUE

Alle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach VereinbarungAlle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · Dörverden
Telefon 0 42 34 - 94  22  83

www.physiotherapie-troue.de

Wir stehen Ihnen jederzeit gern zur Verfügung, 
wenn es um Ihr Wohlbefi nden geht! 
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Nach 6 Jahren „Abstinenz“ seit 2018 
aufgrund von Corona und der Win-

ter-WM in Katar, hatte der Stiftungsrat 
bereits im letzten Winter diskutiert 
und schließlich beschlossen, dass wir 
bei der Heim-EM wieder ein Public 
Viewing ausrichten würden. Allerdings 
war klar, dass das nur mit zusätzlichen 
freiwilligen Helfenden zu schaffen sein 
würde, und so streckten wir unsere 
„erweiterten“ Fühler (erfolgreich) aus 
und Anfang Mai fand ein erstes Orga-
Team-Treffen stattfand, bei dem einige 
grundsätzliche Fragen geklärt und die 
anstehenden Aufgaben, die unter den 
verfügbaren Personen aufgeteilt wurden. 
An den Spieltagen konnten wir mit je-
dem Mal immer ein paar mehr Besucher 
begrüßen: zunächst um die 100, beim 
Viertelfi nale dann ca. 140 – alle waren 
guter Stimmung und brachten vielfach 
ihre Dankbarkeit zum Ausdruck, dass 
die Stiftung das Angebot wieder auf 
die Beine gestellt hat. Das Getränke- & 
Würstchenangebot wurde reichlich 
genutzt. Auch wenn der Sommer bis-
her recht wechselhaft war, hatten wir 
an den Abenden zumindest immer 
trockenes Wetter! 
Schade, dass die EM leider bereits nach 
5 Spielen für die deutsche Mannschaft 
(etwas unglücklich) zu Ende war – wir 
hätten auch gerne noch 2 weitere 
Abende mit allen verbracht. Unser 
Einsatz hat sich in mehrfacher Hinsicht 

Informatives aus der Stiftung
„Rudelgucken“ mit der Stiftung

Treffplatz an der Kirche zum Fußballgucken.
Foto: Stiftung St. Annen

gelohnt: es wurde etwas für das Ge-
meinschaftsgefühl getan und auch das 
Spendenkonto der Stiftung hat einiges 
an Zuwachs erfahren, so dass wir auch 
zukünftig Projekte in unserer (Kirchen-)
Gemeinde unterstützen können. 
Abschließend der Dank an alle helfen-
den Hände, den WSC, die Feuerwehr 
und die Kneipe – es wird bewusst da-
rauf verzichtet, Personen namentlich 
zu nennen… so kann niemand vergessen 
werden. 

Herzlich Grüße aus dem Stiftungsrat,  
Tanja Gotti, Erika Groß, 

Andrea Kappel & Kerstin Klasen
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Eindrücke vom Aller-Gottesdienst
Bestes Wetter und viele helfende Hände

Schon am Abend vorher, also am 
Samstag, machte ich mir Gedanken, 

ob mit Fahrrad oder mit Auto… Ein Blick 
in die Wetter-App im Handy zeigte: 
Voraussichtlich trocken; also Fahrrad.
Das war eine gute Entscheidung: Ge-
meinsam im Sonnenschein von Dör-
verden nach Westen. Vor Ort mit vielen 
helfenden Händen Bänke für die Got-
tesdienstbesucher aufgestellt und alles 
bereit gestellt für die Fähre. Von der 
Fähre aus sollten die beiden Pastoren, 
Dennis Oswich aus Kirchlinteln, sowie 
Rolf Görnandt aus Dörverden den Got-

tesdienst halten. Anschließend mit Si-
mon aus Kirchlinteln und den Predi-
gern auf die Allerfähre. In der Mitte 
der Aller geankert. Noch ein Geschenk: 
Dieser Blick von der Aller! Zu beiden 
Seiten die Gottesdienstteilnehmerin-
nen und -teilnehmer und die Posaunen-
chöre, die eindrucksvoll und schön mit 
ihrer Musik den Ablauf begleiteten.
Schön, so etwas immer wieder ge-
meinsam erleben zu dürfen!

Elisabeth Renaud

Loge und Parkett auf der Westener Seite.

Singen mit Bläserunterstützung 
von beiden Seiten.

Gute Laune auf der Fähre.

Pastor Oswich predigt 
wie Jesus vom Boot aus.

Loge und Parkett auf der Westener Seite.Loge und Parkett auf der Westener Seite.

Singen mit Bläserunterstützung 

Gute Laune auf der Fähre.

Pastor Oswich predigt 
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„Lassen wir die Kirche im Dorf?“
Gemeindeversammlung für alle Bürgerinnen und Bürger

In kräftigem Pink und unter der etwas 
provozierenden Überschrift „Lassen 

wir die Kirche im Dorf?“ hatte der Kir-
chenvorstand Westen am 11. Juni zu 
einer Gemeindeversammlung ins Ge-
meindehaus eingeladen. Gut 60 Personen 
fühlten sich angesprochen und durften 
gleich beim Ankommen mit bunten 
Punkten markieren, welche Angebote
der Kirchengemeinde sie zukünftig 
nutzen wollen.
Pastorin Corinna Schäfer, die 1. Vor-
sitzende des KV begrüßte die Gäste. 
Anschließend zeigte die Moderatorin 
Wiebke Lohmann-Kaesberg zur Einstim-
mung in das Thema des Abends, wie 
vielfältig der Begriff „Kirche“ wahrge-
nommen wird, und stellte den geplan-
ten Ablauf der Veranstaltung vor.
Um einen Eindruck von den Aufgaben 
des KV zu bekommen, berichteten dann 
Anke Prigge und Liane Supthut über 
verschiedene Höhepunkte und Heraus-
forderungen in der KV- Arbeit der ver-
gangenen sechs Jahre. Wiebke Lohmann-
Kaesberg stellte die aktuellen Mitglieder 
des KV vor und würdigte deren z. T. lang-
jähriges ehrenamtliches Engagement.
Im Anschluss ging Superintendent Fulko 
Steinhausen auf die aktuelle Lage der 
Gemeinde ein. Da nicht genügend In-
teressierte für die Mitarbeit im KV 
gewonnen werden konnten, hatte es 
in Westen im März keine Neuwahl ge-
geben. Bis spätestens zum März 2025 

bleibt deshalb der jetzige KV im Amt 
und versucht weiterhin, Menschen für 
diese Aufgabe zu begeistern. Sollte das 
erfolglos bleiben, so würde die Gemein-
de danach durch den Kirchenkreisvor-
stand geleitet. Dies wäre aber keine 
Dauerlösung, deshalb käme es wahr-
scheinlich zu einer Fusion mit der Kir-
chengemeinde Dörverden. Entscheidun-
gen, die die Westener Gemeinde beträ-
fen, könnten dann nicht mehr vor Ort 
getroffen werden.
Nach dieser Fülle an Informationen gab 
es eine Pause, die alle zu einem ange-
regten Austausch nutzten.
Im zweiten Teil waren alle Anwesenden 
aufgefordert, ihre Wünsche und Vor-
stellungen von einer lebendigen Kirchen-
gemeinde zu notieren. Es gab einen bun-
ten Strauß an Ideen. Es zeigte sich aber 
auch, dass Gemeinde eben nicht nur 
der KV und die Pastorin sind, sondern 
alle Mitglieder.
Für die Umsetzung werden viele Men-
schen gebraucht, die mithelfen und 
sich in einer der Gruppen engagieren 
möchten, und für die Gemeindeleitung 
braucht es einen vollständigen KV.
Zum Abschluss stellte Erika Groß eine 
„Stellen-Ausschreibung“ für zukünftige 
KV-Mitglieder vor, die jeder ausgehän-
digt bekam mit der Bitte, sie auch an 
Interessierte weiterzugeben.
Bei lockeren Gesprächen klang der 
Abend aus.                          Liane Supthut  



Weserstraße 36 ·27313 Dörverden
info@weserlust-barme.de ·www.weserlust-barme.de

Tischreservierung 
04234-1327

Perfekt für jeden Anlass!
- mit bis zu 200 Personen -

Dachstühle · Fachwerk · Carports
Wärmedämmung · Innenausbau

Am Walde 18b · 27313 Dörverden
Telefon 042 34 / 32 40 oder 0162 / 65 54 799

info@zimmermann-ristau.de

Peter Ristau
Z I M M E R E I

Central Apotheke
Elisabeth E.-Renaud 
Große Straße 61 
27313 Dörverden 
Telefon 04234-1308 
Fax 04234-943405
info@apotheke-doerverden.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
8.00 Uhr –12.30 Uhr 
+ 14.30 Uhr –18.30 Uhr
Sonnabend 
9.00 Uhr – 12.30 Uhr

Central-
Apotheke

     

Wir beraten Sie gern!

Anzeigen

Edgar Schaller

Drögenkamp 8
27313 Dörverden

info@planvollgmbh.de
www.planvollgmbh.de

Konzeption 
und Planung 
von  
Großküchen
Auf Grund langjähriger  
Erfahrung und der  
Konzentration auf das 
Wesentliche entsteht  
eine kreative Planung.

Königstraße 10 · 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 / 9 40 02 · Fax 0 42 34 / 9 40 03
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Jubelkonfi rmation in Westen
Gute Stimmung und strahlende Gesichter

Fotos: Foto Rosilius

Goldene Jubelkonfi rmation
(50 Jahre)

Gnadene Jubelkonfi rmation 
(70 Jahre)

Diamantene Jubelkonfi rmation
(60 Jahre)

Eiserne Jubelkonfi rmation
(65 Jahre)

Am 2. Juni trafen sich über 20 Kon-
fi rmandinnen und Konfi rmanden 

um 10 Uhr zur Feier ihrer Jubelkon-
fi rmation. Aus ganz Deutschland, von 
Kiel bis München waren sie angereist. 
Im Gottesdienst feierten sie das Jubi-
läum ihrer Goldenen, Diamantenen, 
Eisernen und Gnadenkonfi rmation. 

Pastorin Schäfer predigte über das 
lebensverändernde Wort Gottes und 
segnete die Jubilarinnen und Jubilare 
anschließend.
Nach dem Gottesdienst traf sich die 
Gruppe zum Essen mit vielen Fotos 
und Erinnerungen im Gepäck.
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Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen

Posaunenchor-Ständchen
Wer den Posaunenchor zu seinem 80. oder 90. Geburtstag oder Goldenen 
Hochzeit dabei haben möchte, kann sich unter folgender Telefonnummer
04239 - 1208 bei Thomas Scheibe rechtzeitig melden. Der Posaunenchor
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Wichtige Ankündigung
Aufgrund der Verschärfung des Datenschutzgesetzes können wir nur noch 
die Geburtstage derjenigen Gemeindeglieder veröffentlichen, die vorab 
schriftlich ihr Einverständnis gegeben haben.
Entsprechende Briefe wurden an alle Betroffenen verschickt.
Wenn Sie gerne in Zukunft hier genannt werden möchten, wenden Sie sich 
an die Gemeindesekretärin Yvonne Allerheiligen. 
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Sonntag
04. August 

Kirchplatz und Gemeindehaus
in Westen 11.00 bis 17.00 Uhr
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Sonntag
04. August 

Aus der Region

Wenn Sie den neuen Gemeindebrief 
in den Händen halten, liegen die 

Sommerferien schon wieder fast hin-
ter uns. Zum Abschluss der freien Tage 
feiern wir am 4. August unseren Gottes-
dienst für die ganze Familie, und im 
Anschluss das große jährliche Sommer-
fest!
In diesem Jahr feiern wir die Familienkir-
che in Westen. Das Thema lautet „Ein-
fach geliebt“! In Liedern, Geschichte 
und an Stationen könnt Ihr erfahren, 
wie wichtig es ist und wie gut es tut, 
einfach geliebt zu werden. Das Fami-
lienkirchenteam freut sich auf einen 
fröhlichen und bunten Gottesdienst. 
Wie immer beginnt er mit einem An-
kommen und ins-Gespräch kommen 
ab 10.30 Uhr.
Im Anschluss, ab 12:00 Uhr, gibt es die 
Möglichkeit zu einem gemeinsamen 
Mittagessen an der Kirche. Aber auch 
für Spiel und Spaß ist gesorgt: Die Tea-
mer:innen unserer Region bereiten 
vielfältige Kinderspiele vor, es gibt eine 
Kinderschminkecke und ein Kreativan-
gebot, am Gemeindehaus können sich 
Groß und Klein beim Torwandschießen 
messen und die große und beliebte Hüpf-
kirche wird natürlich auch nicht fehlen.
Außerdem wird vom Kaffeeteam lie-
bevoll die Kaffeetafel im Gemeinde-
haus vorbereitet, direkt neben dem 
Bücherfl ohmarkt, auf dem sicher 
manch spannendes oder literarisches 

Sommerfest in Westen 
Familiengottesdienst, Mittagessen, Spiele, Kuchen, Bücherfl ohmarkt

Schnäppchen zu machen ist.
Damit die Kaffeetafel reich gedeckt 
werden kann, bitten wir sehr herzlich 
um Kuchenspenden. Die können direkt 
vor der Familienkirche ab 10:00 Uhr 
im Gemeindehaus abgegeben werden. 
Dafür schon einmal herzlichen Dank 
im Voraus. 

Carola Schaller

Kuchenspenden sind herzlich willkommen. 
Bitte bei Carola Schaller 04239/ 94 21 51 melden.

11.00 Uhr Familienkirche 
„Einfach geliebt!“ 

nach dem Gottesdienst: 
Mittagessen auf dem Kirchplatz: 

Kartoffelpfanne mit Dip
Kinderspiele mit Teamer:innen: 

Hüpfkirche, Pedalos, Torwandschießen
Kinderschminkecke und Kreativangebot

Bücherflohmarkt und Kaffeetafel im Gemeindehaus
Der Posaunenchor wird am Nachmittag aufspielen 

Kirchplatz und Gemeindehaus
in Westen 11.00 bis 17.00 Uhr
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andacht am Strand mit Fackellicht ge-
macht.
Der Abschlussabend hat auch Spaß be-
reitet. Den ganzen Tag wurde das Spiel 
„Schlag den Konfi “ vor den Konfi s ge-
heim gehalten, aber als sie am Abend 
endlich das Spiel sehen durften, wurden 
sie in zwei Gruppen aufgeteilt und muss-
ten in lustigen Spielen gegeneinander 
antreten und Punkte für ihre Gruppe 
sammeln. Das war ein schöner letzter 
Abend, an dem alle zusammen Spaß 
hatten.
Am allerletzten Tag ging es vor der Fäh-
re zurück noch in die katholische Kir-
che der Insel, in der wir einen Gottes-
dienst mit Abendmahl gefeiert haben.
Uns persönlich hat die ganze Konfus-
fahrt sehr gut gefallen. Es war ein 
schönes Erlebnis, weil die Konfi s alles 
sehr gut mitgemacht haben. Wir konn-
ten viele neue Erfahrungen sammeln, 
die wir in der Zukunft nutzen können. 
Insgesamt war es eine tolle Zeit, die 
allen schöne Erinnerungen bereitet hat.

Mia Söhn und Emma Möwisch

Hinweis:
Fotos zur Konfi freizeit fi nden sich auf 
der Rückseite des Gemeindebriefs

Konfi freizeit auf Spiekeroog
Zwei Teamer berichten

Wir waren dieses Jahr das erste Mal 
als Teamer mit auf der Konfus-

fahrt auf der Insel Spiekeroog. Am An-
reisetag war alles ziemlich entspannt, 
und die Konfi s hatten Zeit, sich in ihren 
Zimmern einzuleben und sich umzu-
sehen. Nach dem Abendessen haben 
wir eine Inselerkundung gemacht und 
sind über die Insel gelaufen. Danach gab 
es die tägliche Abendandacht, in der 
gesungen, gebetet und gepredigt wurde. 
So endeten unsere Tage dann auch.
Am zweiten Tag ging es nach dem Früh-
stück los mit der Gruppenarbeit. Die 
Konfi s wurden in Gruppen aufgeteilt, 
die von uns Teamern geleitet wurden. 
Mit den Gruppen sind wir entweder in 
die Gruppenräume oder an den Strand 
gegangen und haben die „Perlen des 
Glaubens“ bearbeitet. Die einzelnen 
Perlen haben wir gleichmäßig über die 
Tage verteilt mit den Konfi s durchge-
arbeitet.
In den nächsten Tagen gab es Schwimm-
möglichkeiten, wo die Konfi s im Meer 
schwimmen gehen konnten. Es gab auch 
eine interessante Wattwanderung und 
eine Schnitzeljagd, bei der die Konfi s 
in Gruppen über die Insel liefen und 
verschiedene Aufgaben lösen mussten. 
Eine Nachtwanderung durfte natürlich 
auch nicht fehlen. Während der mussten 
die Konfi s leise sein, was überraschend 
gut geklappt hat. Zum Abschluss der 
Nachtwanderung haben wir eine Abend-
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Dörverden

Familienkirche

Krabbel-Café

04.08., 11.00 - 12.00 Uhr: 
Familienkirche in Westen (Einlass ab 10.30 Uhr)
Thema: Einfach geliebt!

Mittwoch, 10.00 - 11.30 Uhr: Gemeindehaus Dörverden
 Maren Janssen, 0177 - 68 04 71 5

KinderTreff 
Dörverden-Westen

31.08., 11.00 - 14.00 Uhr: in Dörverden

Teamertreff

Konfi rmanden-
unterricht

06.08., 19.00 - 21.00 Uhr in Westen
03.09., 19.00 - 21.00 Uhr in Dörverden
 Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Jahrg. 2025 21.09. und 28.09., 09.00 - 14.00: 
      Kurs 5: Jesus und Abendmahl

Jahrg. 2026 17.08. und 31.08., 9.00 - 14.00 Uhr: 
      Kurs 1: Unsere Gemeinde, 
  unsere Kirche, Gottesdienst

Senioren-
nachmittag

09.08., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Taufe mit P. Görnandt

13.09., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Notre Dame in Paris mit Pn. Schäfer

 Info: Christiane Haar 04234 - 94 33 16

Bläseranfänger
Männergesang-
verein Euterpe
Chor Novitas

Posaunenchor

Montag, 15.00 Uhr, Friederike Wessel, 04234 - 24 74
Montag, 19.00 Uhr, 
 Jürgen Stahlke, 04234 - 94 36 52
Dienstag, 20.00 Uhr, 
 Rolf Görnandt, 04234 - 13 68
Freitag, 20.00 Uhr, Torsten Meinke, 04234 - 94 29 67 3

Wir laden ein30

Dörverden

30
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Westen

Familienkirche

Krabbel-Café

04.08., 11.00 - 12.00 Uhr: 
Familienkirche in Westen (Einlass ab 10.30 Uhr)
Thema: Einfach geliebt!

Mittwoch, 10.00 - 11.30 Uhr: Gemeindehaus Dörverden
 Maren Janssen, 0177 - 68 04 71 5

Kindertreff 
Dörverden-Westen

31.08., 11.00 - 14.00 Uhr: in Dörverden

Konfi rmanden-
unterricht

Die Termine werden mit den Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden abgesprochen.          

Kirchenhüterinnen Termin nach Absprache
 R. Kücker: 04239 - 3 38

Besuchsdienstkreis Jeden 2. Dienstag im Monat, 18.00 - 19.00  Uhr 
 D. Kattwinkel: 04239 - 94 141

Gemeindebücherei Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
 H.-M. Michaelis: 04239 - 5 64

Kleiderstube Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
und jeden 1. Montag im Monat, 17.00 - 19.00 Uhr
 E. Leck: 04239 - 12 09

Seniorenkreis 30.08., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Taufe mit P. Görnandt

27.09., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Notre Dame in Paris mit Pn. Schäfer 

 R. Görnandt: 04234 - 13 68
 C. Schäfer: 0170 - 55 12 334

Stiftungsrat Treffen nach Absprache.
 K. Klasen: 04239 - 15 92

Bläseranfänger

Posaunenchor

Montag, 18.00 - 19.00 Uhr
 Th. Scheibe: 04239 - 12 08
Montag, 19.00 - 21.00 Uhr
 Th. Scheibe: 04239 - 12 08
 R. Huhnholt: 04239 - 78 53 942

Wir laden ein 3131



Hecki GmbH & Co. KG · Kaffeerösterei · Hespenweg 20 · 27313 Dörverden-Hülsen
Tel. 04239 8941 · Hausverkauf Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr · Onlineshop www.hecki-kaffee.de

DER KAFFEE AUS DER REGION
Einzigartiges, patentiertes 
Röstverfahren mit überhitztem Dampf. 
Für ein besonderes Aroma.

Malerfachbetrieb 
Waldemar Seibert Malermeister
•	Fassadenarbeiten
•	Wärmedämm-	Verbundsystem
•	Klassische	Malerarbeiten
•	Fussbodenverlegearbeiten
•	Individuelle	Wandgestaltung
•	Sonnenschutzsystem
Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234-934901 · Mobil 0176-26 83 96 30
malermeister-w.seibert@online.de
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27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11 
Telefon (0 42 31) 6 33 44 und 6 47 48
Fax (0 42 31) 6 25 16 · www.puellmann-dach.de

August Püllmann · Dachdeckermeister · Max-Planck-Str. 11 · 27283 Verden

Meisterfachbetrieb für Bedachungen · Holzbau · Bauklempnerei · Solartechnik · Isolierungen · Fassadenbau
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 6 33 44/6 47 48 UST.-IdNr.
Telefax (0 42 31) 6 25 16 DE 116716250
Internet: www.puellmann-dach.de Steuer-Nr. beim FA Verden:
E-Mail: info@puellmann-dach.de 48/134/02096

August Püllmann
Inh. Arnd Püllmann
Verden

Gegründet 1864

Banken BIC LK BLZ Konto
Kreissparkasse Verden BRLADE21VER DE48 291 526 70 0010 000 339
Volksbank Aller-Weser eG GENODEF1HOY DE74 256 635 84 0000699 800

Meisterfachbetrieb für Bedachungen - Holzbau - Bauklempnerei - Solartechnik - Isolierungen - Fassadenbau 
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 63344 / 64748 
Telefax  (0 42 31) 62516 
Internet:  www.puellmann-dach.de
E-Mail: info@puellmann-dach.de

Banken BIC IBAN
Kreissparkasse Verden  BRLADE21VER  DE48 2915 2670 0010 0003 39
Volksbank Aller-Weser eG  GENODEF1HOY  DE74 2566 3584 0000 6998 00

UST.-IdNr.
DE 116716250
Steuer-Nr. beim FA Verden:
48/134/02096

Holzbau · Dämmung · Dachdeckung
Dachdecker-, Klempner-und Zimmermeister

 Solaranlagen
 Kranarbeiten bis 3 t

DER K
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Jetzt Mitglied 
Ihrer Volksbank 

werden und 
damit richtig 

punkten ...

Bestattungen
Schwarme & Verden

Verden: 
Obere Straße 27
Telefon 04231-2547 

Schwarme: 
Bremer Straße 20
Telefon 04258-301

info@horizont-bestattungen.eu 
www. horizont-bestattungen.eu

                      Inh: Thomas Loleit

gemeindebrief DöWe



33Aus dem Kirchenkreis

Sturmschäden in der Partnergemeinde
Spendenaktion ein guter Erfolg

Bereits am 3. Juni wurde der Partner-
Kirchenkreis des ev.-luth. Kirchen-

kreises Verden in Südafrika von einem 
heftigen Sturm heimgesucht, der die 
Dächer vieler Häuser zerstört hat. Be-
troffen ist vor allem der Ort Rorke’s 
Drift. Dort sind neben vielen Privathäu-
sern auch offi zielle Gebäude des Kir-
chenkreises Shiyane beschädigt wor-
den. Darunter eine große Werkstatt 
für Kunstgewerbe, in der viele Mit-
arbeiterinnen in traditioneller Hand-
werkskunst Stoffe drucken, Wand-
teppiche weben und Töpferwaren 
erstellen. Auch das Altenheim in Rorke’s 
Drift hat große Schäden am Dach zu 
beklagen. Zum Glück kam es zu keinen 
Personenschäden. 
Der Spendenaufruf in der Zeitung er-
brachte 2.130 € an Spenden. Die Kir-
chengemeinde Dörverden hat aufge-
stockt, so dass 2.500€ nach Shiyane 
überwiesen werden konnten. Die Ge-
schwister in Shiyane sind für diese 
Hilfe sehr dankbar.

Rolf Görnandt

Haus der Familie des 
ehemaligen Pastors Mbatha

Ein abgedecktes Gebäude 
des Arts and Craft Centre

Haus der Familie des 

Ein abgedecktes Gebäude 

Nebengebäude des 
Altenheims in Rorke´s Drift 

Fotos: Kirchenkreis Shiyane



Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

• Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
  (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

• Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

Anzeigen34

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

Vor-Ort-ServiceVor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-ServiceComputer-Service
TippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Tel. 0 42 34/9 29 99 · Fax 0 42 34/9 29 11
www. autoservice-aschsche.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden

KFZ-Meisterbetrieb
Gebrauchtwagenhandel
Waschanlage - schonende Textilwäsche






                      - Tankstelle

Rethemer Blumendeel
Inh. Wilhelm Müller

Blumen verbinden

Schnittblumen • Topfpflanzen • Fleurop
Geschenkartikel • Trauerbinderei • Grabpflege

Wilhelm Müller
Lange Straße 45 · 27336 Rethem/Aller
Telefon 05165/23 73 · Fax 05165/3037

w-mueller-rethem@t-online.de



Pastor 
Rolf Görnandt

Kirchstraße 13, Dörverden
Telefon: 04234 - 13 68
E-Mail: pastor@kirche-doerverden.de

Pastorin 
Corinna Schäfer

Mobil: 0170 - 551 23 34 
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: corinna.schaefer@evlka.de

Diakon 
Joachim Bruns

Telefon: 04234 - 94 27 87 
E-Mail: joachim.bruns@evlka.de

Gemeindemanagerin
Carola Schaller

Telefon: 04234 - 94 21 51 
E-Mail: carola.schaller@evlka.de

Kirchenbüro Dörverden
Yvonne Allerheiligen
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstraße 15, Dörverden
Telefon: 04234 - 94 21 45
Fax: 04234 - 94 27 88
E-Mail: info@kirche-doerverden.de

Kirchenvorstand Vorsitzender
Eik Lindau

Telefon: 0171 - 682 95 88
E-Mail: eik.lindau@kirche-doerverden.de

Küsterin Dörverden
Heike Gerken Telefon: 04234 - 29 24

Friedhofsgärtner Dörverden
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Kindergarten Barme 
Jutta Schroeder

Nienburger Str. 17, Barme
Telefon: 04234 - 5 20
E-Mail: KTS.Barme@evlka.de

Kirchenbüro Westen
Yvonne Allerheiligen
dienstags  9.00 - 12.00 Uhr

Allerstraße 4, Westen
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: info@kirche-westen.de

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Corinna Schäfer

Telefon: 0170 - 551 23 34
E-Mail:   corinna.schaefer@evlka.de

Küster Westen
Hanns-Martin Michaelis Telefon: 0176 - 76 43 17 53

Friedhofsgärtner Westen
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Diakonisches Werk Kirchenkreissozialarbeiterin Frau Walter
Hinter der Mauer 32, Verden
Telefon: 04231 - 80 04 30

Kontakte 35



Konfi freizeit auf Spiekeroog
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